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Halle Sonntag

Deutſches Reich
Die berufsgenoſſenſchaftliche Unfallverhütung

welche das er re etz anſtrebt ſtößt auf dasBedenken daß die durch die ruſszenoſſen n e
Kontrolle zum Eindringen von Konkurrenten in die S e
des Betriebes und des An s führen könnte So wenig
ſich dieſes Bedenken abweiſen läßt ſo wenig kann man be
weifeln daß die Jnduſtrie üb einen Modus finden wird
ch ohne Schädigung ihrer rer der ihr zugewieſenen

wichtigen Aufgabe zu entledigen ie angeregte erweiſung
der genoſſenſchaftlichen Kontrolle an den Fabrikinſpektor ſcheint
ausgeſchloſſen Der Fabrikinſpektor ſteht der Induſtrie als
der Träger der ſtaatlichen Aufſichtsbefugniß gegenüber und es
würde ſich mit dieſer Stellung ſchwer vereinigen laſſen daß
er gleichzeitig als der Beauftragte der Unternehmer fungirteVolig abzuweiſen aber iſt der Gedanke die Fabrikinſpektoren

eventuell mittels einer Ergänzung des Geſetzes etwa
enerell mit dieſer re zu betrauen Das würde dem

rinzipe der See twendig die Selbſtkontrolle der Genoſſenſchaft bedingt direkt
zuwiderlaufen Man vergegenwärtige ſich was jenes Prinzipbedeutet Es mangelt be immer an genügenden geſetzlichen

Normen für die Sicherung der gewerblichen Arbeiter gegen
Unfälle und damit an einer ſichern Grundlage für die Unfall
verhütung überhaupt Die Verſuche ſolche Normen zu ſchaffen
ſcheiterten an der Schwierigkeit ja Unmöglichkeit ſie bei der
Vielgeſtaltigkeit der induſtriellen Verhältniſſe in erſchöpfender
Weiſe feſtzuſtellen Es iſt deshalb ein entſchieden glücklicher
Gedanke die Feſtſetzung dieſer Normen auf Berufsgenoſſen
W zu übertragen welche in ſich annähernd gleichartige
Verhältniſſe beſitzen und zugleich am beſten in der Lage ſind
die Bedürfniſſe des Betriebes mit den Anforderungen der
Unfallverhütung möglichſt in Einklang zu bringen Schon der
rſte Unfallverſicherungsentwurf enthielt an dieſer Stelle den

Keim zu der nun als Grundlage der ganzen Organiſationausgeſtalteten en Durchtührer iſt dieſes
fruchtbare Prinzip aber nur im Wege der Selbſtverwaltung
der Genoſſenſchaft und ſpeziell der uneingeſchränkten Selbſt
kontrolle Der Staat welcher hier in geſchickter Weiſe das
eigene Intereſſe der Unternehmer für ein öffentliches Intereſſe
vorzuſpannen weiß iſt damit indeß nicht der Pflicht enthoben
über die Wahrung dieſes öffentlichen J es zu wachen
und der ſtaatliche Fabrikinſpektor wird nach wie vor die Auf
ſicht über die Unfallverhütung mit ſeinen ſonſtigen Funktionen
zu vereinigen haben unbeſchadet der gegenſeitigen Kontrolle
welche die Genoſſenſchaftsmitglieder in irgend einer Form im
eigenen Intereſſe ausüben

Zur Kongofrage
S Berlin 31 Jult

Jm engliſchen Parlamente iſt wieder einmal die Kongofrage
zur Sprache gekommen Auf eine bezügliche Anfrage hat Unter
ſtaatsſekretär Fitzmaurice geantwortet daß Großbritannien ſich
zur Anerkennung der Anſprüche der Association Africaine auf den
obern Kongo noch nicht habe entſchließen können und daß man
in betreff des Mündungsgebietes dieſes Fluſſes eine internationale
Kommiſſion zu berufen e Mit dieſer Auffaſſung weicht
England ſcharf von anderen Mächten ab zunächſt haben ſich
Deutſchland Frankreich und die wen Staaten von Nord
amerika zu Gunſten der Aſſoziation er
Mächte zwiſchen dem untern und obern Kongo keinen Unter
ſchied Für die Haltung der britiſchen Regierung läßt ſich aller
dings eine Erklärung leicht finden England hoffte mit Hilfe des
britiſch portugieſiſchen Vertrages eine Handhabe zum Eingreifen
in die weſt und centralafrikaniſchen Angelegenheiten zu erhalten
Dieſe Erwartung iſt zu Waſſer geworden und nun ſpekulirt man
im Kabinet zu St James weiter offenbar in der Hoffnung nun
mehr eine andere ſolche Handhabe zu finden Jn London würde
man nicht allein im engliſchen Handelsintereſſe beſſer thun ſich
auf den Standpunkt der anderen Mächte baldigſt zu ſtellen
Zunächſt iſt nicht daran zu denken daß die genannten drei Mächte
ihren beſtimmt ausgeſprochenen Entſchluß ändern dann aber wird
durch die Hinhaltung einer Entſcheidung der geſammte Handel
und die kulturelle Entwickelung in Weſtafrika gelähmt Jn Von
don ſcheint man von der Berufung einer Kommiſſion eiwas zu K
erwarten darin dürfte man ſich doch täuſchen Allerdings werden
die Mächte insbeſondere auch Deutſchland eine ſolche Kommiſſion
oder Konferenz ſobald ſie in Vorſchlag kommt ohne weiteres be
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188 Der Preuße
Erzählung von Viktor Blüthgen

Fortſetzung

XVII
Eugenie hatte die Pelzjacke an und ein buntes Seiden

tüchelchen über das braune Haar gebunden und das ſüße
Geſicht zeigte den ſtrengen Ausdruck mit dem ſie in peinlichen
Momenten ſich waffnete

Zunächſt darf ich Sie erſuchen dieſe Sachen zumuſtern frägte der Preuße IJch möchte wiſſen ob ſe
Jhren geſammten Verluſt repräſentiren

Das junge Mädchen trat an den Tiſch und konnte einen
r Ueberraſchung nicht unterdrücken

Auch die Ringe, ſagte ſie für ſich Mein Gott wieglücklich werden die Eltern ſein

Ein verſchleierter ſcheuer Blick voll Dankbarkeit ſtreifte den
ünen der voll Unruhe am z r ſtand und an ganz andere
inge zu denken ſchien als an die Sachen da
Sie müſſen den Eltern die Ringe von den Fingern ge

ſtreift haben während ſie bewußtlos am Ufer lagen Mama
bat ſo viel Beſinnung gehabt daß ſie etwas davon gefühlt

at
Helling wachte pröglich auf und fragte

Fehlt noch etwas
Eugenie prüſte genauer
Einiges ja der Vater vermißt auch ſein Geld

das er bei ſich hatte Der Reſt befindet ſich noch in der
Kaſſette

Helling trat näher
Es wird ſchwer ſein mehr zu erlangen Wir würden e

die Gendarmen zu Hilfe nehmen müſſen Doch wenn Sie
wünſchen will ich mein Heil verſuchen Das Geld müſſen
wir gen ar Wtach

cein nein die Hauptſachen ſind da Freilich iſt manches
verdorben Die Betten werden ohne Backofen in Wochen
n

e ſprachen als wären die Scheidewände zwiſchen ihnen

d2

Bellage zu Hr 180 der Saale

tlichen e welches noth V

lärt auch machen diefe Kr

gefallen nur daß ein wenig Beklommenheit die Schwierigkeit

ſchicken doch kann daraus im engliſchen Sinne deshalb kaumün hles geſchehen da die übrigen Mächte e
für Ueberlaſſung des ganzen Kongogebietes an die Aſſoziation
entſchloſſen ſind Demnächſt dürften die Unterhandlungen mit der
Aſſoziation über die Ausdehnung Einrichtung c des zu bildenden
reiſtaates wieder aufgenommen werden Die hamburger
irma Wörmann hat in einem Schreiben an die Association

Africaine ihren Dank dafür ausgeſprochen daß durch die Station
Rudolfſtadt am Kwilu der Wörmann ſchen Faktorei zu Tſchilele
die von dem Agenten Romafa erbetene Hilfe durch Abſendung
einer Hilfsmannſchaft geleiſtet worden iſt Herr Wörmann ſprich
zugleich die Hoffnung aus daß die guten Beziehungen zwiſchen
den Stationen der Aſſoziation und den Faktoreien ſich immer
erhalten möchten

Halle den 2 Auguſt
Auszug

aus dem Protokoll der öffentlichen Plenarſitzung
der Handelskammer zu Halle a S

vom 31 Juli 1884
Der Vorſitzende Herr Kommerzienrath Werther eröffnete die
erſammlung um 38 Uhr mit der Bemerkung die letzte Zu

ſammenkunft habe ausſchließlich der Durchberathung des Jahres
berichts gegolten ſein Referat über die Thätigkeit der Kammer

h emnach an die vorvorige Plenarſitzung vom 17 Mai
an

uf der Tagesordnung befinden v die folgenden Gegenſtände
1 Novelle zum Reichsſtempelſteuergeſetz vom 1 Juli
Anläßlich der bevorſtehenden Novelle zum Reichsſtempelſteuer

geſetz vom 1 Juli 1881 hatte die Kammer in Uebereinſtimmung
mit mehreren Schweſterkammern die Einberufung einer außer
ordentlichen Plenarſitzung des Deutſchen Handelstages beantragt

Da man jedoch in Berlin vorausſah daß die Materie während
der laufenden Sitzungsperiode des Reichstages nicht mehr zur
Verhandlung kommen werde ſo wurde dieſelbe auf Anrathen des
Generalſekretariats des Handelstages bis zum demnächſtigen
Wiederzuſammentritt des Reichstages zurückgeſtellt Hiermit er
ledigten ſich vorab auch die von mehreren kaufmänniſchen Kor
porationen in Sachen des Reichsſtempelſteuergeſetzes der Kammer
mitgetheilten Schriftſtücke durch welche ein gemeinſames Vor
gehen der Handelskammern c bei den geſetzgebenden Faktoren
angeregt wurde

2 Verſicherungsweſen Die Handelskammer zu Osnabrück
hat der Kammer eine Denkſchrift über die Reformbedürftigkeit
der allgemeinen FeuerverſicherungsPolice Bedingungen mit der
Aufforderung zur Unterſtützung ihrer Beſtrebungen unterbreitet

Die Kammer antwortete unter Hinweis auf ihre a r
Auslaſſungen im Jahresbericht für 1882 ablehnend da ſiz eine
Beſchränkung der Privatgeſellſchaften im Feuerverſicherungsfache
nicht für erſprießlich erachtete

3 Submiſſionsweſen Die Handelskammer zu Minden
erſucht um Beitritt zu einer von ihr an das Reichskanzleramt
gerichteten Petition betr die Reform des Submiſſionsweſens

Die Kammer iſt der Anſicht daß dieſe Angelegenheit nicht
ſowohl zu dem Reſſort der Handelskammern als vielmehr dem
jenigen der Gewerbekammern gehöre Sie geht darum nicht näher
auf dieſelbe ein

a le Die Handelskammer zu Mannheimüberſendet einen Abdruck ihrer Denkſchrift über die Subventionirun
deutſcher Seepoſtdampfſchiffe und giebt der Kammer anheim ſi
derſelben anzuſchließen

ſich zu der Entwickelung dieſer TagesDie Kammer beſchlie
fragt zunächſt abwartend zu verhalten

Gleichzeitig cirkulirt ein von R M Sloman Co in
amburg in einer größeren Anzahl von Exemplaren eingeſandtes
ndſchreiben worin dieſe Rhedereifirma ſich gegen eine abfällige
itik über ihre transozeaniſchen Dampfer verwahrt
5 Chokoladezoll Die von den Gebr Stollwerck in Köln

an den Reichstag gerichtete Petition betr Gewährung einer
Rückvergütung bei der Ausfuhr fertiger Chokolade und Zucker
waaren von 80 Proz des gezahlten Zolles auf Zucker und Kakao
für welche von den Petenten die r der Kammer
Sie wird iſt dem in der letzten Plenarſitzung gefaßten

eſchluſſe gemäß einer hieſigen ſachverſtändigen Firma zur
Begutachtung zugegangen

Allein obſchon letztere von ihrem geſchäftlichen Standpunkte
den Jntentionen des kölner S beipflichtet konnte die
W ſich nicht zu einer

ießen
6 Auskunftsbureau für den Export Von W Schimmel

pfeng Berlin wurde der Kammer ein Promemoria betreffend
rediterkundigung im Auslande zugeſandt welches auf die Er

richtung eines im engen Verbande mit den deutſchen Konſuln
ſtehenden Auskunftsbureaus abzielt

Die Kammer verkennt nicht die Wichtigkeit eines den Exporteur

der Situation andeutete etzt holte Helling einen der ſchad
haften wiener Rohrſtühle in die Nähe des Ofens

Darf ich bitten ſich zu e
Jch werde ſtehen, wehrte ſie mit wiederkehrender Kälte

die doch mühſam gegen r Dankgefühl ankämpfte
Wie Sie befehlen Ich habe Ihnen einige Mittheilungen

zu machen Fräulein Blum und möchte ſie dem eigentlichen
Gegenſtande unſerer Verhandlung vorausſchicken Zunächſt
eine Trauernachricht Herr von Plutſchinsky iſt todt ver

un mit dem Schlikten
wagte nicht aufzublicken inbeß er einen Augenblick innehielt Er würde u

wechſelte denn ſie hatte das Licht im Rücken
g n Mnere ſeine Verwandten in Grodny dolna, ſagte

e tonlos
Sie hätte innerlich aufjubeln frei frei Aber eine

Katſchmar vertrieben nicht ich der ich heute erſt davon er
fahren habe

Eugenie erbebte Eine Ahnung deſſen was ihr bevorſtand
überkam ſie und trieb ihr alles Blut zum Kopfe

So werden Sie uns r die Empfindungen veren mit denen wir dieſe zwei Tage Jhrer gedacht haben
ie brachte das mühſam hervor Aber war zwei

mal oben in Grodny gora und man hat ihm beide Male ge
ſagt Sie wären nicht zu ſprechen

Darin wenigſtens log man nicht denn ich befand mich ja

e e de m g e e emachte wie eine e ugenie tKein Laut in der Froſtkühle der Stube die un a

nur das dumpfe Sauſen der r im m Keine Be
rzen

Zeitung

efürwortung der Petition ent

nicht geſehen v daß ſie die Farbe und

3 Auguſt 1884
zwpertäſig berathenden Auskunftsbureaus ſie hält aber dafür
aß ein Luhes ſi r d An e ichen Zuſammenhange

auf rein privater Baſis entwickeln ſolle
7 Uniformirung der Ortszeiten Herr Gymnaſiallehrer

Schubring in Erfu Dr Ki ier habendie Kammer e Herrn Rei e
richteten Petition anzuſchließen welche die un ufrerhaltung aller natürlichen Zrtegelen im bürgerlichen Leben

daneben aber eine einheitliche Zeit im innern ſte des Ver
kehrsweſens fordert

Die Handelskammer als ſolche ſieht ſich außer ſtande dieſe
Allgemeinfrage z anzueignen

8 Zollamtliche Abfertigung von Brotzucker undSprit auf dem hieſigen Güterbahnhofe Vom Herrn
Finanzminiſter iſt unterm 25 Mai ein ablehnender Be auf
die Eingabe der Kammer vom 22 Dezember v be d die
zollamtliche Abfertigung von Brotzucker und Sprit auf dem
Güterbahnhof erfolgt
Die er hat ſich bei demſelben nicht beruhigen

können ſondern iſt nachdem die hieſige e rrenge über ihre
bis n einſchlägigen Erfahrungen Bericht erſtattet hat ſofort
nochmals vorſtellig geworden

9 Kaufmänniſche Jnnungen Der Kaufmänniſche Verein
zu Celle überſendet ein Statut nach welchem er ſich zu einer
kaufmänniſchen Jnnung konſtituirt hat Derſelbe wünſcht für den
gel daß ſein Vorgang anderwärts Nachahmung findet eine

gung der einzelnen Jnnungen zu einem großen Jnnungs
verbande

10 Allgemeine Ausſtellungen Proſpekte c ſind ein
gegangen über folgende Ausſtellungen

a Ausſtellung für HandwerksTechnik in Dresden welche
vom 16 Sept bis 20 Okt dauern wird

Jnternationaler Saaten und Kornmar t in Magdeburg
verbunden mit einer Ausſtellung von Getreide aller Art c
und einer Ausſtellung und Getreide Reinigungs
maſchinen vom 11 bis 15 Sept d J

Welt Jnduſtrie und r rin New Orleans Vereinigte Staaten vom 1 Dez 1884 bi

31 Mai 1885 J4 Weltausſtellung in Antwerpen vom Mai bis Oktober 1885J Berlin hat m eine Kommiſſion gebildet welche für die
eſchickung dieſer Ausſtellung von ſeiten Deutſchlands eintritt

und welche der Kammer ihre Propagandaſchriften zuſchickte
Die diverſen Schriftſtücke werden den Kammermitgliedern zur

Einſichtnahme rundgereicht
Hieran knüpft der Vorſitzende die Bemerkung 9f die vom

kaiſerlich deutſchen Konſul zu Kanton veranſtaltete Muſterſamm
lung fremder Jmporte für den chineſiſchen Markt welche vom
20 Juni bis zum 4 Juli d J im Gebäude der Handelskammer
ausgeſtellt war höherer Weiſung zufolge am 5 Juli an den königl
Oberpräſidenten zu Schleswig weiter ſpedirt worden ſei

11 Deutſches er er Vom Herrn Oberpräſidenten
der Provinz Sachſen iſt die Kammer im Auftrage des Herrn

andelsminiſters erſucht worden in ihr geeignet erſcheinender
eiſe auf den Nutzen des Deutſchen Handelsarchivs für alle

mit Auslande in Verbindung ſtehenden Firmen aufmerkſam

zu machen 8Der Entwurf des Jahresberichts enthielt ſchon einen bezüg
lichen Hinweis der nunmehr etwas erweitert wurde

12 Statiſtik der Güte rbewegung Das Miniſterium für
Handel und Gewerbe benachrichtigt die Kammer daß die vom
königl Miniſterium der öffentlichen Arbeiten jährlich in 4 Bänden
herausgegebene Statiſtik der Güterbewegung nunmehr nachdemfaſt ſämmiliche deutſche Eiſenbahnen namentlich auch die
önigl e ſchen und baieriſchen Staatsbahnen der Statiſtik an
eſchloſſen haben eine überſichtliche vollſtändige Darſtellung der
üterbewegung im deutſchen Reiche aufzeigeDas im Beſitze der Handelskammer beſt e Exemplar der

Statiſtik der Güterbewegung liegt auf dem Bureau zur all
gemeinen Einſicht offen Entſprechend dem Wunſche des Mini
ſteriums die Kammer zu die Intereſſenten ihres Bezirks mit
der Bedeutung dieſes Werkes bekannt machen wird ſie in r
e e brigen Geſchäftsberichte hierzu beſondere
nehmen

13 Auf den Antrag der Kammer das Rangiren von dem
NiveauUebergange der Eiſenbahn an der alten Saale
brücke zu Weißenfels nach anderen Stellen des Bahnkörpers
zu verlegen iſt vom Betriebsamte Weißenfels die Erwiderung
eingegangen daß dies erſt möglich ſein werde wenn die in Aus

i ſchon im nächſten d zur Ausführung kommende Erweiterung des Bahnhofes in öſtlicher Rich
tung worden ſei Uebrigens ſei Anordnun rotendaß der NiveauUebergang nur in den dringendſten Je en zum
Rangiren benutzt werde

14 Infolge Verwendung der Kammer bei der königl EiſenbahnDirektion zu Frankfurt a wurde von dieſer angeordnet da

eranlaſſung

icht genommene wahrſcheinli

die im Lokalverkehr zwiſchen Hettſtädt und Halle Mansf

endlich das Schweigen daß ich bei dieſem Wetter unmittel
bar nachdem ich den Todten ſeinen Verwandten übergeben
naß von ſechsſtündigem Ritt mit fliegenden Sporen hierher
gejagt wäre und vor Ungeduld den Fluß durchſchwommen hätte
um lumpiger zweitauſend Gulden willen

Er ſuchte ihre n und ihren Mund Sie waren ſo
dunkel in dem im Reflerxlicht liegenden Geſicht Und der
dunkle Mund zuckte mit wehmüthigem Lächeln und aus
n Dokken Augen floß ein Strom von Liebe und Glück zu

m her
Eugenie ſagte der Rieſe und nahm ſie in beide Arme

b ſie ein wenig t ſich herauf und küßte die dunklen
Lippen Er zitterte ie ſie fein und ſchlank war Und
er ließ ſie behutſam nieder um ſich über die Augen zu
wiSe Faltete die Hände und c ihn ſtrahlend an

Glauben Sie wirklich Fräulein e v brach Helling

Beklommenheit faßte ſie ein ialtes Grauen Und nun Lieber ich weiß lange Sie daß Du an dem
ſprachen ihre Augen davon e lte daß ſie ihn an Tage da ich getraut werden ſollte geweint haſt
ſah Jhre Blicke trafen 9 der Preuße errieth Und biſt doch irre an mir geworden

Jch war Zeuge dieſes Unfalls aber ich trage keine Mußte ich nicht
Schuld daran, nickte er ehrlich Und weiter Fräulein Und das zu einer Zeit da ich war Dich mitBlum eine Nichtswürdigkeit die ich noch nicht L verſtehe dieſer Fauſt frei zu ringen Ja wollte es Vergiebſt
die ich aber zu beſtrafen wiſſen werde hat Sie aus der Du mir das

N VieberDu d jetzt ſollſt Du mir nichts ſagen als daß

Sie waren in die Bauernhütte am J
war doch eine Falle Papa und diesm ſchuid daß
ich mein Wort gegeben habe Ein Glü zu ſagenn erzählte und ſchüberte es gab Stoff der in taſend
Fragen ſpalten ließ Und doch mußte man aufhören denn
Blum war noch t ſchwach ſeine Glieder waren wie ge

t Er wün am andern Te in die Katſ vertragen zu n
werdet ja geräuchert hier ſcherzte da Als ich m

u ganze kleinewegung als die beiden flackernden ranSeelen denen weh und bange war n gen wnt
snahm Eugenie zu küſſen d

rſon nach Rauch
Und Du nach Punſch, ſagte ſie

e

e



beſtehenden Retourbillete auf der Rücktour auch über Sanders
leben Könnern benutzt werden können Der weiter ausgeſprochene

Wunſch nach Gewährun 2in Sandersleben um 8 Uhr 38 Min abends eintreffenden Schnell
ſoll bei Anſſt Wng des nächſten Winterfahrplanes in Berück

igung gezogen werdenh An e bezügliche Eingabe der Handelsfkammer an die
königl Eiſenbahndirektion zu Erfurt erwiderte dieſe daß ſie wegen
Einführung direkter Tarifſcttze von Bitterfeld ſowohl im Verkehrmit der MNeglenburgiſchen riedrich Franz Eiſenbahn als auch den
übrigen norddentſchen Bahnen bereits Anträge bei den betreffendenDirektipnen geſtellt habe Wurde bereits durch die Preſſe zur
Kenntniß des Publikums gebracht

16 Bereits im März 1881 e die Handelskammer ſich bei
der kgl Eiſenbahn Direktion zu Magdeburg darüber beſchwert daß
der Perſonenverkehr vor und zum Stationsgebände in Schkeuditz
durch den Bahnbetrieb ſtörend beeinflußt werde Sie iſt im
Mai d g dieſerhalb nochmals in Magdeburg vorſtellig geworden
worauf ihr erwidert wurde daß der betr Uebelſtand jetzt großen

theils beſeitigt ſei wer17 Auf eine Eingabe der Handelskammer an die hieſige
kaiſerliche Oberpoſtdirektion wegen Einrichtung einer Fahrpoſt
zwiſchen Wiehe und Nebra antwortete die kaiſerl Oberpoſt
direktion ablehnend indem ſie das Vorhandenſein eines Bedürf
niſſes hierfür beſtritt

18 Jn Brehna wurde eine Erweiterung der Poſtſchalter ge
wünſcht Dies geht der kaiſerl Oberpoſtdirektion zufolge ausdere micht weil die betreffenden Dienſträumlichkeiten zu

eſchränkt ſeien
19 Stationstarif für Halle Nachdem die Kammer durch

den in der Plenarſitzung am 19 Januar d J von ihr bewilligten
Zuſchuß von 150 M die Veröffentlichung des von Herrn Jn
ſpektor Reinicke ausgearbeiteten Stationstarifs für Halle ermöglicht
hat beſchließt ſie nunmehr ungeſäumt mit der Drucklegung des
ſelben vorzugehen Ueber die im einzelnen häufiger ſich ergebenden
Abänderungen der Tariſſätze wird regelmäßig durch die Zeitung
berichtet werden Alljährlich ſoll eine Neuauflage dieſes für die
halleſchen Frachtintereſſenten ſo wichtigen Handbuchs erſcheinenZum Preiſe von 6 M pro Exemplar Jabel derzeit bereits über
50 hieſige Firmen auf daſſelbe ſubſkribirt

20 Urſprungscertifikate Mit Schreiben vom 21 Mai v J
war die Kammer ſeitens des Provinzial Stener Direktors der
Provinz Sachſen auf einen Erlaß des Finanzminiſters an die
Aelteſten der Kaufmannſchaft in Berlin aufmerkſam gemachtworden Hiernach unterliegen amtliche Atteſte durch welche der
inländiſche Urſprung der zur Ausfuhr gelangenden Waaren
beurkundet wird auf Grund der Poſition Atteſte im Tarif
zum Stemvpelgeſetz vom 7 März 1822 einem Stempel von 1,50 M
es ſoll daher überall darauf geachtet werden daß der Atteſt
ſtempel zu ſolchen Urſprungsatteſten zur Verwendung gelange

Die Kammer hat es darum mißfällig vermerkt daß die hieſige
Firma Hänſchel n Liebermann ihr bei Einholung von Urſprungs
atteſten das Anſinnen ſtellte von der Befolgung dieſer geſetz
lichen Vorſchrift abzuſehen

21 Diesjähriger Handelskammerbericht Die Zucker
raffinerie Halle fragt bei der Kammer an auf welche Weiſe die
für den diesfährigen Handelskammerbericht von ihr verfaßte Rund
ſchan über die allgemeine Lage des Raffineriegeſchäfts unterm
71 Juli den Weg in die Spalten der SaaleZeitung gefunden
habe Nicht nur daß die von der 8 gegebene Einleitung zu
der betreffenden Rundſchau Ueber das Raffinerie Geſchäft im
Jahre 1883/84 ſchreibt die Raffinerie Halle die Annahme
nahe lege als verbreite die Berichterſtatterin ſich aus
ſchließlich über das eigene Geſchäft ſondern es ſei die
Veröffentlichung auch verfrüht d h vor der Publikation
des Handelskamm rberichts ſelber erfolgt Mit Rückſicht
auf die vom Miniſter für Handel und Gewerbe vor
geſchriebene Liegefriſt von einem Monat konnte der fertig
geſtellte Jahresbericht der Handelskammer diesmal erſt am
28 Juli zur Ausgabe gelangen Deſſenungeachtet wurde der er
wähnte Einzelbericht der Zuckerraffinerie Halle bereits am
J Juli durch die Saalezeitung ferner die dem Handelskammer
berichte einleitend vorgedruckte Ueberſicht über die geſammte Ge
ſchäftslage des Kammerbezirks ſchon am 24 Juli durch die
Magdeburgiſche Zeitung wortgetreu und an demſelben Tage durch
die Halliſche Ztg theilweiſe reproduzirt Allem Anſchein nach
entſtammen die Mittheilungen genannten Zeitungen der nämlichen
unſtatthaften Quelle Die Handelskammer wird die Urſache
dieſer Geſchehniſſe aufzuhellen und deren Wiederkehr möglichſt
auszuſchließen ſuchen

Ende der Sitzung gegen 5 Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
v Die Verwaltung des Freien deutſchen Hochſtifts in

Frankfurt a M hat ſoeben Lieferung 1 und 2 ihrer Berichte
pro 188384 herausgegeben denen wir entnehmen daß am 11 Nov
v J das fünfundzwanzigſte Verwaltungsjahr begonnen hat
An wurden ſeitdem 28 neue Mitglieder während
24 Mitglieder freiwillig austraten und weitere 24 durch den Tod
ausſchieden darunter Emanuel von Geibel Guſtav Richter
Auguſt Stöber Dr Anton Naumburg William Siemens
London Bruno Topf Langenſalza G Kolb Bayreuth
Bei der Eröffnungsfeier des neuen Verwaltungsjahres hielt Herr

Dr Ludwig Holthof die Feſtrede über Luther der Be
ründer der neuhochdeutſchen Sprache und wies gegen
nde derſelben auch auf Schiller hin der von allen Nachgeborenen

ſeit Luther wie kein andrer eine tiefere Einwirkung auf die Ge

eines Aufenthalts in Hettſtädt bei dem H

Schriften gedacht welche aus dem Gebiete der Geſchichte der
Bibliothek zugegangen waren Jn der dritten Kit n ſprach Herr

auptmann Holthof über Erfindung und Entwick
lung des Telephons und bezeichnete in ſeinen Ausführungen

hilipp Reis als den erſten der den Gedanken Töne und
prachlaute mitels der Elektrizität zu reproduziren praktiſchre und der das erſte Jnſtrument welches die Aufgabe

wenigſtens innerhalb gewiſſer Grenzen löſte konſtruirte
und in die Oeffentlichkeit brachte Die neuen Satzungen
des Hochſtifts haben die nachgeſuchte landesherrliche Genehmigung
erhalten und auf Grund derſelben wurden am 25 Mai d J ge
wählt 1 zum Vorſitzenden des Verwaltungs Ausſchuſſes
Herr Juſtizrath Dr Berg Stellvertreter Herr Dr Otto Speyer
2 zum Vorſitzenden des Akademiſchen Ausſchuſſes Herr Stadtarchivar Dr Grotefend Stellvertreter Herr Stadtrath Pr Fleſch

3 zum Vorſitzenden des Pflegeamtes Herr General Direktor
Vogtheer Stellvertreter Herr R Propach Als Verwaltungs
ſchreiber wurde Herr Dr Ludwig Holthof Stellvertreter Herr
G Stadler beſtätigt Als Blätter in denen die Ankündigungen
der Genoſſenſchaft zu erfolgen haben ſind die münchener früher
augsburger Allgemeine Zeitung die Frankfurter Zeitung und
das Frankfurter Jntelligenzblatt beſtimmt worden

R Jn der Villa der Miſſionsmönche vor der Porta Porteſe
in Rom wo ſich einſt die Gärten Cäſars befanden iſt eine vor
trefflich erhaltene Büſte des Dichters An akreon aus penteliſchem
Marmor gefunden Sie ſtellt den Dichter im Greiſenalter mit
Vollbart dar mißt in der Höhe 0,55 m und ſtellt nach der Anſicht
des Prof Lanciani den Theil einer Statue dar deren Rumpf
leider verloren iſt

R Jn Verong hat man n dem großen Maler Paolo
Ealiari der nach ſeiner Vaterſtadt den Beinamen Veroneſe
erhielt zu ſeinem dreihundertjährigen Todestage am 19 April
1888 ein Denkmal zu errichten

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhaufen 31 Juli Der jetzige Direktor und Kapell
meiſter des hieſigen Tivolitheaters Herr Prior hat für die
nächſten fünf Jahre und zwar für Sommer und Winter das
Theater gepachtet Unter den Schweinen in hieſiger Gegend
herrſcht der Rothlauf in Hainrode ſind daran in den letzten
14 Tagen ca 100 Stück gefallen Jn Thalebra kam kürzlich
folgende unglückliche Hochzeitsfahrt vor Der Lehrer Sch fuhr
mit ſeiner Braut und zwei Zeugen von denen einer im Wagen
der andere auf dem Kutſcherbock ſaß nach dem Standesamt
Hohenebra um dort die ſtandesamtliche Eheſchließung nun
z laſſen Bei der Abfahrt brachte die Dorfmuſik einen Tuſch
ie Pferde gingen durch der Kutſcher ſprang ab und verſtauchte

ſich die Hand Darauf erlitt der eine Zeuge der vom Bocke
herabſetzte Verletzungen am Fuße und an der Hand der andere
Zeuge ſprang aus dem Wagen verſtauchte ſich das Kreuz und iſt
eſtorben der Lehrer warf nunmehr ſeine Braut zum Wagen
hinaus und ſetzte ſelbſt nach wobei er ſich den Arm aus der
Kugel fiel Die Pferde wurden endlich in bellſtedter Flur feſt
gehalten und die Trauung ging abends vor ſich Der hieſigeMagiſtrat macht bekannt daß kein Schüler reſp keine Schülerin
welche Gymnaſium Realgymnaſium höhere Töchterſchule und
Mittelſchule beſuchen beim Wiederbeginn der Schule am 4 d in
die Klaſſenlokale zugelaſſen werden ohne ein ärztliches Atteſt
über die Geſundheit der Augen zu beſitzen

Liebenwerda 31 Juli Die Roggenernte in hieſiger
Gegend iſt beendet Der Körnerertrag fällt nicht ſo reichlich
aus als man erwartete indem der frühgeſäte Roggen durch den
Froſt zur Blüthezeit gelitten hat und ſpäter geſäter theilweis
durch Fall von Mehl Honig Thau Schaden erlitt doch erſetzt
das große Quantum an geernteten Garben reichlich den Ausfall
an Körnern ſodaß die Ernte immer eine leidlich gute genannt werden
kann Die Haferernte hat auch bereits begonnen und hier ſteht
ein reicher Ertrag in Ausſicht da der Stand des Hafers ein vor
züglicher iſt Vor Blitz und Hagelſchlag blieben wir glücklicher
weiſe verſchont und die Gewitter haben uns wie auch den nächſt
belegenen Dörfern immer nur wohlthuenden Regen geſpendet

300 Bad Sulza 31 Juli Betreff o
Bürgermeiſterwahl herrſcht in hieſiger Bürgerſchaft ſeit
Wochen große Aufregung Bei der vom Gemeinderath an
beraumten Bürgerverſammlung im Rathhauſe am 23 d entwickelten
die dazu geladenen Kandidaten Hauptmann a D von Aſimont
Köſen u Friedensrichter Tettenborn Audisleben das Programm
reſp die für ihre Verwaltung maßgebenden Grundſätze Man
hat ſich für keinen bis jetzt entſchieden um ſo weniger als man
wünſcht daß noch andere Bewerber ſich hier vorſtellen ſollen
namentlich verlangt man noch den Bürgermeiſter Schmidt von
Leheſten

O Sondershaufen 31 Juli Die Ehefrau des Hand
arbeiters Starke in Stockhauſen gab nachdem ſie vor einigen
Jahren Zwillinge geboren dieſer Tage Drilling en zwei Knaben
und einem Mädchen das Leben Mutter wie Kinder ſind geſund
und munter

Der Geſammt GemeindeKirchenrath in Forſt i L hat in
ſeiner Sitzung vom 26 beſchloſſen daß bei Kindtaufen
wenn mehr als ſechs Pathen angemeldet ſind für jeden der mehr
ähligen eine Steuer von 1 M zu Gunſten der Kirchenkaſſe er
oben werden ſoll dagegen ſollen die den beiden unterſten Klaſſen

Betreffs der bevorſtehenden

ſtaltung unſrer Sprache ausgeübt habe Jn der zweiten öffentlichen Sitzung wurde der Jahresbericht 1882/83 erſtattet und der

Das war ſehr drollig Sie lachten und Alexchen ſchlug
Purzelbäume zwiſchen den grunzenden Vierfüßlern und
der Hahn ſchüttelte ſich und krähte Alles in dem grauen
RNauchnebel

Helling übernahm für Eugenie das Disponiren Sie hatte
es ſo tapfer gehandhabt noch in dieſen böſen zwei Tagen
Und am andern Morgen wurde die ganze Wirthſchaft in die
Katſchmar geſchafft Blum befand ſich bereits erheblich
wohler Die r thut Wunder die freudige vor allem
Helling aber nahm Abſchied

Wer bat Eugenie auf der Treppe verſprich mir

Ja, ſagte er und gab ihr die
Gehe nicht zu hart mit den

der Katſchmar getrieben haben
Jch bringe ſie um u kleiner Paradiesvogel lachte er

t Du daß ich jetzt jemandem ernſtlich wehe thun
unte
Das Wetter hatte ſich etwas geklärt und es war wieder

kälter geworden als er den Ritt nach Grodny machte Die
Dogge emoſing ihn mit großen Sätzen

v gnädige Herr kommt rief Marenig in der Küche

and

erſonen um die uns aus

Er wird ſt wundern was der Herr Pfarrer hier thut
hege uet ah zum Fenſter hinaus und plötzlich fing er an zu

en

Siehſt Du das haſt Du davon Du alter Narr Das
rn den Heirathsgedanken Jch heirathe ſchon mein

ebtag nicht

Der Ruthene ſah ſich um als ſuche er einen Raum um
ſich zu verkriechen

ſteuerſtufen Angehörigen von Zahlung der üblichen Gebühren
befreit bleiben

Er erhob ſich immerfort jammernd wie ein Klageweib bei
einem Leichenbegängniſſe und ſchlich hinaus Durch die Küche
ging ein Duft wie von Weihrauch und nebenan in Mutterle s
Zimmer murmelte eine tiefe Männerſtimme Marenia trat
an das Fenſter und lachte vor ſich hin

Das iſt luſtig, ſagte ſie Jetzt kommt s über die beiden
Das iſt Euch ſchon recht zu wasZthut Jhr ſolche Dinge hinter
meinem Rücken Jch hab mir gleich gedacht daß es derSchlemil der Jakob verrathen würde geſus was der Nuszak

daſteht wie ein armer Sünder dem ſie den Strick umlegen
wollen Na ſchlimm ſieht der gnädige Herr eben nicht aus
Wenn er nur wüßte was der Alte zuſammengetrunken hat die
Zeit als er fort war
z Sie huſchte zu ihrem Geſchirr Gleich nachher trat Helling

erein

Was habt Jhr hier für Deren getrieben
Jch nicht Euer Gnaden Mutterle hat s angeſtiftet jetzt

liegt ſie danieder und der Herr Pfarrer iſt bei ihr drinnen
mit dem Sakrament

Helling ſah ſie ernſthaft an
h z28 mir die Wahrheit iſt ſie wirklich krank oder

nicht
Ja ich weiß nicht recht Euer Gnaden und plötzlich

brach die übermüthige Laune des Tollkopfes in halb unter
rücktes Lachen aus bis ſie ſich auf den Mund ſchlug
7 drückte auf die Thürklinke die Thür war dies

mal offen Die ganze Stube ſchwamm in blauem rdunſt Am Fenſter ſtand der Sakriſtan der r aß auf
einem Stuhl beim Bett und las Gebete Es war derſelbe

Lauf nur hinaus und bitt ab das iſt das Beſte, rieth
Marenig

en

Aseet welcher Plutſchinsky hatte mit Eugenie trauen
o

Schluß folgt

Ein ſehr entgegenkommendes Anerbieten macht der
bernburger Magiſtrat der dortigen ärmeren Bevölkerung Unter
Bezugnahme auf eine frühere Verordnung der
daſelbſt die Desinfizirung der Düngergruben c betr erklärt ſi

Behörde nämlich bereit an die ärmere Bevölkerung
r Stadt die erforderlichen Desinfektionsmittel un

entgeltlich zu verabreichen Diejenigen welche von dieſem
Anerbieten Gebrauch machen wollen haben ſich zuvor im Stadt
ſekretariate zu melden woſelbſt ihnen nach konſtatirter Bedürftigkeit
eine Anweiſung auf Karbolſäure ausgehändigt werden wird

Vermiſchtes
2 r ſten in Steyr Aus Anlaß der heute

ſtattfindenden Eröffnung der Induſtrie Forſt und elektriſchen
Ausſtellung in Steyr mit welcher auch eine reichhaltige kultur
hiſtoriſche Ausſtellung verbunden iſt ſind bereits am Donnerstag
der Erzherzog Johann der Ackerbauminiſter und der Statt
halter in Steyr eingetroffen Der Zuzug von Fremden vermehrt
ſich mit jedem ankommenden Zuge die Stadt iſt feſtlich ge
ſchmückt

Von türkiſchen Briganten, ſo meldet ein konſtan
tinopeler Telegramm vom 1 iſt der Sohn des engliſchen
Konſuls in Rodoſto entführt worden dieſelben verlangen ein Löſe
geld von 7000 Pfund

Die höchſtgelegene Sternwarte der Erde dürfte
diejenige werden welche gegenwärtig auf dem Gipfel des faſt
5060 Fuß hohen Berges Humilton bei San Franzisco eingerichtet
wird und nach dem Plane des Gründers das beſte Fernrohr be
ſitzen ſoll Das Rieſen Jnſtrument wird eine Linſe von 3 Fuß
Durchmeſſer beſitzen und allein 500,000 Fres koſten Der Ver
fertiger deſſelben iſt Clark in Cambridgeport das eng jedoch
lieferte Feil in Paris Die Flintglasmaſſe für die Linſe wog
170 kg der Guß derſelben dauerte 4 Tage die Abkühlung
39 Tage

Schiffszuſammenſtoß Am Montag abend fand in
der Dover Bay ein Zuſammenſtoß zwiſchen der Dampfyacht des
Königs von Schweden und der Brigg Craig Ulvah ſtatt Die

acht wurde nicht erheblich beſchädigt und war im ſtande die
Reiſe nach der Jnſel Wight fortzuſetzen Der König befand ſich
mit ſeiner Suite an Bord des Schiffes

S gen tale in Der Orient Expreßzug welcher am
Donnerstag nachmittag Wien verließ entgleiſte abends um 29 Uhr
hinter der Station Wels Am ſtärkſten wurde der Reſtaurations
wagen beſchädigt zwei dinirende Herren wurden leicht verletzt
die übrigen Paſſagiere kamen mit dem Schrecken davon Der
dem Orientzug folgende Expreßzug Wien Frankfurt London mußte
in Wels einen längeren Aufenthalt nehmen

Eine Schmetterlingsplage iſt ſeit einiger Zeit in der
Umgegend von Poitiers aufgetreten Anfangs zeigte ſich der be
kannte kleine Fuchs, ein rothgrauer Tagfalter in kleinen
Schaaren dieſen folgten aber bald größere nach ſodaß chließlich
wo man geht und ſteht alles von Schmetterlingen wimmelt
Namentlich an ſonnigen Stellen vorzugsweiſe an Wällen und
ſandigen Erhebungen iſt die Zahl der umhergaukelnden Thiere
Legion Wer durch dieſe flatternde Schaar mit hellen Kleidern
hindurchgeht kann ſicher ſein daß er rothfarbig herauskommt
Die Damenwelt ärgert ſich gewaltig darob da ſie es kaum
wagen darf trotz der tropiſchen Hitze helle Kleider anzulegen
weil ihnen der Aen der Thierchen dieſelben ſo färbt daß
auch die geſchickteſte Wäſcherin ſie nicht wieder weiß herſtellen
kann Nachts ſetzen ſich die Falter an die Baumblätter und jeder
Stoß an einen Strauch wirft ſie zu Dutzenden ja zu Hunderten
herunter Die Schuljugend freut ſich der e diesmal
ganz heſonders ſie zieht Tag für Tag mit Stöcken los auf
welchen ein mit Tuch beſpannter Reifen befeſtigt iſt Jeder Schlag
mit dieſer Waffe raubt einer Anzahl lebensfroher Thierchen das
Leben Jetzt iſt die Plage im Abnehmen begriffen da die
Schmetterlinge anſcheinend oſtwärts ziehen Woher dieſelben ge
kommen ſind iſt noch nicht feſtgeſtellt Wiſſenſchaftliche Kapazitäten

bis jetzt vergebens nach einem genügenden Erklärungs
grunde

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 1 Auguſt OriginalWochenbericht der

SaaleZtg Konnten wir in unſerem vorigen Berichte eine
Beſſerung der Stimmung unſerer Effektenbörſe melden ſo ſind
wir heute in der Lage auch einen Auſſchwung in dem geſchäft
lichen Verkehre zu konſtatiren Die Tendenzbeſſerung hat an
ſcheinend eine Auffriſchung des Unternehmungsmuthes hervor
gebracht wie dies häufiger der Fall zu ſein pflegt Die Lethargie
iſt mit einem Schlage geſchwunden an ihrer Stelle hat eine
mäßige Belebtheit Platz gegriffen Dieſe Wandlung iſt keines
wegs das Produkt des Auftretens neuer ſtimulirender Momente
ſondern lediglich das Reſultat eingehenderer Würdigung ſchon
längere Zeit vorhandener Thatſachen und Erſcheinungen Vor
allem iſt der Einfluß der vorzüglichen Ernteausſichten zur volleren
Geltung gelangt indem die Konſequenzen eines reichen Ernte
ertrages in den Preiſen der Werthpapiere zum Ausdruck gebracht
wurden Jn der zweiten Reihe der Anregungsfaktoren ſteht das
Schwinden der Furcht vor der Choleraverbreitung welche
angeſichts der ſchnellen Abnahme der Todesfälle in den
infizirten Gegenden als nie mehr aktuell betrachtet wird
Von dem Ccholeraſchrecken befreit und andererſeits gehoben
durch animirende Ernteberichte hat die Spekulation
Blicke auch auf die Lage der übrigen wirthſchaftlichen Ver
hältniſſe gerichtet und implizirt daß deren Lage eine geſunde
ſei Aus Andeutungen welche über die Semeſtralabſchlüſſe
unſerer großen Banken verlautbaren glaubte man die Schluß
folgerung ziehen zu dürfen daß das verfloſſene Halbjahr den
Geldinſtituten erhebliche Gewinne gebracht habe Bankaktien
waren deshalb beliebt und im Kurſe anziehend DiskontoKom
manditAntheile die Aktien der Deutſchen und Darmſtädter Bank
ſowie diejenigen der Berliner Handelsgeſellſchaft wurden in nicht
geringen Beträgen aus dem Markte genommen Die erſteren
in welchen auch umfangreiche Baiſſe Engagements zur Deckung
gelangt ſein ſollen gewannen 5,99 Proz die anderen 3,80 Proz

ihre

reſp 25 Proz reſp 4 Proz Den Reigen in der
Aufwärtsbewegung führte indeß die Kreditaktie bezüg
lich welcher angenommen wurde daß der Semeſtralgewinn
der Oeſterr Kreditanſtalt den entſprechenden vorjährigen um etwa
200,000 Gulden ehe Muß dieſe Schätzüng vor der Hand
auch als blinde Willkürlichkeit betrachtet werden ſo bietet ihre
Einflußnahme und vielfache Verbreitung doch einen ziemlich
ſichern Maßſtab zur Beurtheilung des Grades der wieder
erwachten Zuverſichtlichkeit Wie ſehr ſich dieſelbe in den letzten
Tagen vertieft hat erhellt in der eklatanteſten Weiſe auch aus
dem Umſtande daß ſelbſt die neuerdings wiederholte unzählige
male ſchon als verfrüht bezeichnete Meldung von der unmittelbar
bevorſtehenden Finaliſirung der ungariſchen Rentenkonverſion zur
Hebung der Tendenz beitragen konnte obgleich die Spekulation
nicht die mindeſte Ausſicht auf eine Betheiligung an dieſem Ge
ſchäfte hat und von demſelben auch kaum irgend welchen unmittel
baren Nutzen ziehen wird Kreditaktien konnten aber trotzdem von
511 auf 529 ſteigen Ob eine Wiederantheilnahme des Privat
publikums an dem Geſchäfte in hervorragenderem Maße ſchon
ſtattgefunden hat läßt ſich nicht mit Beſtimmtheit angeben dem
objektiven Beobachter will es ſcheinen daß die eingetretene a
bewegung noch vorzugsweiſe auf den Schultern der ſpekulativen
Elemente ruht Die i ten Preiserhöhungen erſtrecken ſich
demnach auf alle Werthgebiete auch auf das ſo lange vernachläſſigte
der Montanpapiere welches zahlreiche Steigerungen aufzuweiſen
hat ſo ſchließen Dortmunder 1,30 Proz Bochumer Guß 8 Proz
und Phönix 2c 34 Proz er Bezüglich der inländiſchen Eiſen
bahnen erhielten ſich die Verſtaatlichungsgerüchte welche zunächſt
den Aktien der Lübeck Blichener und der Mecklenburgiſchen
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jedrich Franzbahn welche 3,30 Proz reſp 2 Proz anzogenr ſodann der MarienburgMlawkaer Eiſ B Aktien die 1,40 Proz

höher ſchließen zu gute kamen Die hochgeſpannten Exwartungen
Auf den diesjährigen ungariſchen Getreideexport begünſtigte die

Kursbewegung der öſterreichiſchen Transportwerthe von denen
Lombarden 72 M und Elbethalbahn 298 M gewannen Von
den Renten waren die Ungariſchen und Jtalieniſchen bevorzugt
die Preußiſchen und Deutſchen dagegen vernachläſſigt wenn auch
ſehr feſt Der Geldſtand hat ſeit der Beendigung der Ultimo
Liquidation ſeine frühere Abundanz zurückerlangt der Privat
diskonto iſt deshalb von 29 Proz auf 2 Proz gefallen und
Geld on call wurde à 21 Proz vielfach ausgeboten ohne die ge
wünſchte Unterkunft zu finden

An unſerer Getreidebörſe herrſcht bei zeitweiſe lebhaftem
Geſchäfte eine ſehr unentſchiedene lung Das leitende Motiv
der Stimmung bilden einestheils die Meldungen über erzielte
Erntereſultate und anderntheils die Witterungslage Jſt man nun
auch über das Endergebniß der Ernte nicht mehr zweifelhaft ſo
hat doch die unbeſtändige naſſe Witterung die Verkaufsluſt
einigermaßen eingedämmt Die Preiſe konnten ſich aus dieſem
Grunde in der erſten Hälfte der Woche ſehr g behaupten ſie
mußten ſich aber am Donnerstag eine erhebliche Reduktion ge
fallen laſſen nachdem aus Amerika und England ſtark weichende
Tendenz für Weizen gemeldet war Der Artikel fiel in ſchnellem
Tempo ſprungweiſe um faſt 3 M und ſchließt heute per Herbſt
um A M niedriger als in der Vorwoche Auch Hafer welcher
per Ultimo 3 M nachgegeben hat wurde ſtark offerirt be
ſonders in den geringeren Sorten denen x die guten
Qualitäten ſtets gute Nehmer fanden Roggen bekundete
auch zum Wochenſchluß noch ziemlich feſte Haltung
mußte aber doch infolge der allgemeinen Mattigkeit ca
1 M per Herbſt d e Recht belebt warwiederum das Geſchäft in Roggenmehl welches ſich wegen der
Betriebsſtörungen die in einer der größeren hieſigen Mühlen
eingetreten ſind etwas knapp ſtellte Kleie war weniger begehrt
und im Preiſe langſam nachgebend Für Petroleum beſtand
bei um 0,30 M erhöhtem Preiſe einige Rüböl
wurde ſeitens der Müller wieder ſtärker an den Markt gebracht
und ſchließt loco 1,30 M niedriger Die Locoeinfuhr in
Spiritus war ganz unbedeutend ſo daß die Fabrikanten ge
nöthigt waren einiges vom Lager zu beziehen wodurch der Preis
um 0,30 anzog

Leipziger BVörfe vom 1 Auguſt
f Kgl Sächſ M k Kal Sächſ ThlrDenen Anl s 832,75 G 4Staatsanl 67 ab 52 600 103,00z o d 8375 Sander 83 do 500 84,60 bz h Mansf Gw 1882 101,40 P

3 do 500 84,60 bz do 101,00 Ge c er3 Staatsanl 1855 100 94,00 G Je i e anDiv Eiſenb St Akt Divw
10/ AltenburgZeitz 206,00 G 12 SLyz Malzf Schkeud 2095,00 G14 AuſſigTeplitz 266,00 G 8 r Gekbeſ Lpz 130,75 G

7 da G52 Buſchtiehrad Lit A 140,00 G 7 Kette Elbſ Geſ Akt 126,75 P
397 do B 76,090 12 cerraffinerie Halle 104,50 G
9 DuxBodenbach 145,00 15 S Thür Br V St 197,00 P
5 FranzJoſ B 5 g 87,00 G v g cht r 198,00 Per Schſ Th ParafEiſenb St P A u Solaröl e 123,50 G

9 Altenburg 183,00 G Zeitzer Par u F 142,25 G
ur den t T o Ausl Eiſ P Obl0 e J e5 HalleSorauGuben 116,60 AuſſigTeplitzer 103,80 G
Bank u Cred Akt rm Nordbahn 30,25 G10 Aug H Er gdl Wö r ZHnſchtiehr v Ah 80808

3 er Sent d En nha do ne 105,75 W Sold 18727 do Disk Geſellſch 110,50 bzG 5 Du Bodenbach 87 Gh o i e e en gru 897385 neue s ,006 do 13874105,75 P8 84,00 G GrazKöſlacher 78775Jndnrt S r nd n Em F den 84,00 3au r 5018 Cröllw Papierfabr 214,00 G 5 Dux I n ine 872
50 do Schuldverſchr 108 00 5 Gold 104,90 G

8 Dörjſtewitz Rattm 119,90 b PragTurnau 90,25

Wlen Aug Telegr Serienziehung der 1860eet 544 872 902 zur ihr 1416 1020 I 2065 2708 v 23 s
3451 3476 3841 3896 4075 4250 4715 1820 4909 5048 5080 5164 5308 5331
5353 5539 5674 5890 5995 6048 6219 6234 6438 7061 7085 7290 7328 7619
8020 8086 8134 8143 8148 8289 8499 8619 8805 8625 9061 9070 9295
10126 10186 19295 10800 10940 10453 10543 10755 10012 11129 11133
11229 11393 11450 11692 11932 12117 12249 12565 12654 12776 12011 126072
13079 13097 13545 13558 13653 13854 14143 14286 14662 14898 14984 15460
15503 15957 16231 16285 16422 16442 16549 165090 16678 16781 16807 16841

19741 19789

4 Klaſſe 170 Königl Preuß Lotterie
iehung vom 1 Auguſt 1884

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt
S hne Gewähr

24 36 101 69 72 390 87 213 65 301 25 97 409 75 666 703 3000 48
77 79 880 93 1500 910 550 35 59 64 85 1017 21 55 220 54 55 3000
61 78 305 3000 79 444 1500 80 519 35 84 604 90 764 85 650 816
37 907 94 2008 1500 106 300 28 208 15000 28 32 46 54 61 90
377 421 620 300 62 96 603 87 711 43 59 96 802 70 910 32 52 1600
v1 97 3025 56 96 1500 100 11 217 30 1500 38 60 347 69 96
434 300 37 42 44 45 76 546 94 704 24 550 25 967 4008 39 280 82
h 400 2 1500 80 623 26 300 72 300 716 300 27 53 833

5229 62 78 315 467 74 1500 82 555 65 69 667 75 300 719 833 86
038 70 75 6037 93 550 125 3000 83 89 97 379 93 425 45 91 501
800 15 29 92 300 645 64 77 905 46 61 7034 65 89 115 221 85 396

416 66 72 532 623 86 863 99 982 8118 232 35 300 60 550 97 305 49
65 1500 77 83 85 614 700 41 3000 77 823 31 86 92 962 65 1600 98
9017 22 148 63 78 79 300 217 86 97 307 426 390 99 543 550 650
56 300 83 716 46 60 70 826 917 15 50 70

10005 11 47 109 17 550 89 205 300 12 52 379 6090 425 538 681
771 609 24 96 950 11012 16 259 73 324 32 63 424 80 547 80 601 49
54 71 847 88 97 972 97 550 12112 78 213 18 300 73 79 317 600
19 65 426 503 36 300 47 72 620 300 38 712 803 83 94 924 13128 46
201 91 3000 314 65 423 89 527 650 31 48 64 614 300 24 722 66
m 14004 123 45 58 226 3000 361 437 72 74 90 602 703 36 98 893
5 9615100 300 215 18 76 304 300 54 64 419 41 61 62 87 517 300 41

676 709 827 42 300 49 53 931 16071 106 13 28 65 249 76 92 352
66 550 94 454 3000 92 521 59 68 75 90 636 48 71 752 84 830 300
66 300 71 550 74 95 942 300 69 86 17013 33 197 238 550 305 67
426 92 514 91 94 715 32 93 8336 61 81 300 952 1500 22 36 78
18035 36 300 125 231 74 89 90 381 88 412 21 300 46 537 52
668 300 83 722 55 59 91 828 32 44 69 66 972 19043 48 137 539 72

3 69 72 445 594 604 24 3000 76 86 734 3090 43 76 300

20029 43 50 208 316 31 300 86 89 1500 97 405 42 70 300 509 24
33 78 300 603 68 85 89 93 749 82 847 924 550 84 86 21002 144 57
2 98 222 85 327 433 73 584 629 91 734 73 823 58 927 29 89 22090

16 e 45 122 93 98 208 314 65 94 300 402 7 26 616 736 79 822
32 300 936 23020 67 550 136 3000 63 202 17 87 313 66 78 80 92
472 503 8 60 626 31 48 892 928 38 46 550 51 60 86 24019 53 157
4500 68 76 211 12 300 27 75 300 15 35 485 523 89 609 16 770 300
829 300 75

25018 36 62 67 86 133 87 95 550 219 30 300 59 346 48 85 96 431
62 630 36 37 631 718 909 550 38 43 79 26112 246 56 658 3000
308 300 68 407 534 41 77 734 550 36 41 68 300 818 36 38 991
27036 67 179 211 14 34 87 300 445 92 504 25 70 603 300 13 99
774 300 887 943 47 60 70 28056 68 84 107 21 300 30 530 39 300 71
669 701 3 63 839 60 65 78 952 29030 72 100 9 274 82 96 316 1500
80 452 63 70 93 692 99 747 820 66 71 942 86

30069 500 72 137 97 321 300 49 465 300 90 672 733 803 300
38 86 905 27 33 37 77 31027 111 300 25 62 300 76 92 211 29 308
12 52 400 600 6 33 60 94 526 80 2006 685 718 42 300 821 48 300
76 77 84 945 68 32016 182 87 300 376 77 449 300 97 550 82 650
91 762 830 46 52 901 66 33086 96 108 33 44 64 207 52 305 36 65
400 5 510 21 31 633 38 300 709 46 34123 63 204 1500 65 99
97 300 10 16500 49 420 36 61 72 300 81 515 608 39 737 38 951

35323 32 46 573 618 52 61 82 737 89 807 300 921 40 3000 58
89 560 36020 124 61 66 300 71 245 375 300 422 77 88 89 500 98
600 57 84 709 56 550 58 65 88 99 811 12 39 926 37098 110 38 213
d9 316 37 54 434 43 640 683 96 1500 785 813 300 78 300 86 956
88021 82 108 37 47 72 206 3000 320 78 92 3000 402 66 529 606
e 739 64 811 66 917 68 3000 39042 53 62 63 65 80 300 100

39 280 650 87 550 301 18 406 16 81 577 618 63 300 71
84 768 83 812 390 933

0007 14 300 90 326 432 3000 45 551 300 683 390 733 862 84
902 300 68 41078 1065 26 39 3600 57 213 54 300 3000 52 56 580
666 754 58 88 831 32 659 82 560 83 940 56 15600 95 42014 300 149 243
609 78 309 74 892 408 560 609 60 550 68 644 83 706 40 87 833 928
67 43018 39 60 61 62 67 16000 116 300 57 77 212 308 25 46 66
470 300 88 560 506 300 11 19 97 624 713 43 810 16 984 44019 20
236 391 300 10 26 85 3000 88 462 72 77 502 32 652 735 44 63 839
l 3000 67 66 943

17081 17101 17210 17250 17298 17403 17918 17986 18375 18772 19200 issa

c 2 J vGotha 739 Serienziehung oer Bukareſter
Anleihe 65 71 126 165 257 271 424 443 577 624 625 694 7
997 1003 1073 1416 1468 4513 1621 1949 2219 2247 2382 2634 2697 2776
2928 2999 3975 3105 3179 3187 3224 3235 3296 3324 3387 3471 3510 3656
3766 3784 3807 3819 3854 2987 3898 3956 4069 4081 4147 4170 4298 4461
4583 4777 4810 4823 4856 4861 4890 4647 5902 5073 5128 5149 5204 5254
5313 5430 5553 5559 5593 5624 5638 5663 5679 5691 5729 5e63 5885 5924

e e e e les rcs Ser 3235 Nr 615090 Fres Ser 3656 Nr 39 t s n

s

a

45046 69 269 301 660 3 90 507 643 759 805 66 903 84 46012 61
65 82 92 201 57 75 81 300 27 41 46 300 416 93 1500 584 638 43 796
889 969 300 47062 560 165 320 3060 65 509 35 c08 24 6000
59 86 91 871 909 54 300 48019 3600 65 134 37 91 228 550 80
350 300 59 73 428 510 22 43 613 18 746 49 1600 846 882 916 24 26
58 69 49042 1500 164 65 80 202 331 429 3000 33 92 511 656 78
739 550 80 871 900 8 1500 17 6550 86

50012 69 129 87 236 308 74 1500 95 415 80 97 504 5 17 85 653
61 74 94 714 48 3090 49 3000 70 808 67 970 73 78 99 51011 154
63 85 224 64 90 390 550 428 64 523 300 33 66 614 29 83 729 35
80 918 53 52122 28 60 200 550 72 80 90 92 98 247 448 60 90 51
80 669 858 73 928 53068 6009 108 18 43 52 220 43 3000 72
86 313 300 29 410 41 588 99 625 50 52 95 550 753 90 897 935
54060 69 79 92 113 40 57 300 68 300 202 3 56 73 77 497 18500
549 621 39 65 61 709 550 24 97 864 3000 69 76 87 91 900 65
76 55055087 127 294 329 32 406 3000 9 43 541 3000 63 82 705 36 80
90 809 300 29 300 66 952 560010 300 47 81 193 231 300 600 8 43
49 1500 531 614 54 1500 62 726 816 550 69 927 88 89 57051
172 550 262 69 79 89 313 74 1600 501 8 764 5 34 63 800 92 818 s
919 36 58140 91 396 410 27 65 607 559 631 43 69 841 924 59011
24 1800 91 105 13 463 68 513 675 96 703 98 895 915 1500 40

60006 21 44 589 58 67 85 99 144 300 214 19 500 20 26 84 86
325 416 95 530 62 57 648 300 757 660 90 816 660 550 980
61046 70 124 59 3000 79 3000 252 311 44 403 300 57 655
90 550 615 735 51 52 98 802 14 54 56 60 949 88 300 50 62199
220 52 337 75 79 452 77 580 601 72 78 709 48 57 94 895 910 63130
40 650 67 77 86 300 220 332 98 412 66 502 5 48 300 62
60 550 663 99 703 66 300 85 809 12 50 956 59 64001 25 36 13
114 300 55 67 300 210 73 382 432 537 43 88 645 713 20 72 852 62

81 902 10 16 28 6765052 242 97 337 300 408 300 73 97 541 56 86 604 59 710 e 97
826 48 954 66120 37 222 56 69 550 305 30 44 1500 410 34 41 59 600
550 627 61 80 93 732 300 822 906 63 65 67000 3 659 83 109 83 8
92 1600 263 300 310 12 15 6550 89 63 416 79 98 517 24 831 38 45
933 550 60 650 61 99 68072 136 38 74 90 288 337 47 7 446 71 591
602 10 88 62 66 766 813 51 914 300 43 69015 25 64 185 396 401
ö88 604 46 59 745 300 99 300 906 34 43

20060 300 163 65 84 239 67 75 481 300 552 56 580 70 610 27
45 300 74 758 874 86 936 71024 215 35 82 72 81 1500 323 71 407 20
48 70 673 608 65 550 81 823 73 958 72070 560 82 98 191 254 56 95
370 300 77 400 79 1500 594 696 300 792 36000 808 69 97 934 22
29 000 73076 120 25 69 3000 89 274 84 94 321 87 453 64 70 612
44 560 89 729 800 54 69 65 67 87 906 68 74022 117 277 348 600
522 38 85 639 724 25 26 27 28 37 3000 42 881 a

75012 20 109 261 423 3000 36 59 500 71 500 82 517 661 63 89
7os 63 76 804 22 41 82 943 360 46 300 68 76014 56 93 300 203 49
69 88 339 80 91 586 601 98 752 300 67 71 802 76 1500 82 97 s
948 67 77009 300 20 131 79 6000 287 821 406 7 14 544 649 98 7
15 21 46 824 63 919 44 52 80 78005 43 3090 141 211 13 60 81 63
42 67 436 70 93 563 3000 64 86 600 98 660 77 728 328 48 69 64 89

905 73 82 85 79041 1500 74 90 124 243 64 73 334 88 96 481 618 34 60
63 300 701 300 40 60 818 35 91 500

80082 3000 88 117 36 202 360 79 412 510 600 16 67 700 803
10 300 900 66 81028 46 112 27 86 216 46 81 308 37 550 48
s51 1500 52 85 445 57 73 74 75 800 501 60 67 610 16 47 752 89 864
99 1500 82012 43 92 1500 143 51 98 238 53 74 92 300 311 300
96 421 76 555 68 606 49 98 767 817 68 300 925 83023 96 z
216 1800 22 80 365 458 505 300 34 628 32 45 96 650 780 878 88 9
84020 186 285 300 335 46 1600 79 86 440 300 70 650 6585 96
661 99 722 924 45985112 84 229 300 55 550 60 77 92 308 11 28 453 619 24 642 560 88
ges 89 86002 79 108 11 39 44 550 218 300 86 91 3900
27 300 44 70 96 438 66 72 98 647 560 52 90 724 1600 46 r
29 62 64 89 87039 117 32 66 97 240 97 473 550 96 5627 28 26
682 550 85 786 818 23 34 42 61 921 38 64 88086 2565 350 423 64
679 764 67 71 77 877 3000 89026 28 5650 44 85 88 92 219 8354 42
541 92 96 610 15 60 77 786 813 3000 946

90070 104 269 374 83 898 487 300 542 300 608 650 725 29
810 72 997 91018 100 58 96 336 38 68 404 300 29 42 641 636 67 7
706 46 95 854 908 82101 300 17 54 207 300 30 48 78 428
49 60 300 61 604 703 80 300 826 390 40 66 903 1500 51 60
93123 64 56 68 231 51 300 313 65 71 426 512 31 65 97 300 61
704 19 40 90 97 838 70 911 21 55 940309 56 80 143 241 55 g316
40 401 2 4 716 550 78 864 957 95
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ſteht in aller Kürze bevor
Reſtbeſtände meines kurz vor dem Unfall nenangeſchafften Waarenlagers in dem

neben Hötol Stadt Zürich gr Klausſtraße 41 belegenen Taden
beſtehend in

Damen Confection
Manmufactur Modewaaren Seidenstoſſen Tuchen Leimnen U

Baum wollwaaren Gardimen Teppichen ete
zu und unter Koſtenpreiſen

h Reſter und r den n beſchädigte r werden à tout prix angberkauſt 1

e eeeree d 7 r er r 2 n V r r e S d S e ce e e e S 7 ee e 2 e e J n S r e 22 e w t S w S 55e e S e u s S e e Bee e e Se S e F Se e et e S s a a e n h r c e e je J e S et S 3 S s J r e ehe S ch e haeeeee e S S et

die Fertiſtelung nene len als m Ruth Gloß

Um in demſelben mit vollſtändig neuen Waaren eröffnen zu können verkaufe ich ſämmtliche

z n 57

c e e

Ed Lincke Ströſer pule d

2 empfehlen sich zum Bezug von O2 SS 7
a x x riguee a e bester Marken T JGoale o einen Grude sSteinkohlen aller Sorten Z
v aks Holz u Holzkoblen BramnkomlenS en e e S er unJ Anthracitkohle etc e Fördorkohis et hS See e S S se e e s7e ab Werk Mötzkicherweg 1 52 Lieferung ab Bahnhof Comnptoir und Lagerplätzes und

und frei Haus SteinthorbahnhofPreise billigst Bedienung prompt

Niederlündiſch AmerikaniſcheDampflhikfkahrts Geſellſ hat

Direete un n e Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen

Rucdlolf Kitz in Teipzig
Ritterſtraße 44

empſietn r in Artikeln für Wagenbau u Sattlerei
Radbügel Gabelbänme Wagenkafſten RotterdamSanmtliche kleine EiſenwaarenG eben Thürgriffe T ckkr Amsterdam X ew Vor k

e trrbe age e neu omba und laLederwaar Ka ſerbeſchlnhe e Comfortavle Kinrichtunga und el S AbfahrtNach New Work jeden Sonnabend von New Vork jeden Mittwoch
Paſſagepreiſe 1 Cajüte 300 2 Cajüte 210 Zwiſchendeck 80

x in Rotterdam ſowie der Agent H A Sehnmann Langeſtraße
Nr 16 I in Chemnitz

Otto Sehönwald
er esJ Atelier für Photographie r

Breiteſtraße 33 Halle a S
früher B Wachholtz

W Filiale in Querfurt S
Portraits LandsehaftenGruppen ArchitecturenVergrösserungen Interieurs

Her Anwendung des Momentverfahrens

S a e
Weimar

lin allen Orcheſterin Wenig s M eſchichte Pianofort
Frl Solo und or Geſang Honorar beträgt vierteljährliMk Sologeſang bei Herrn und Frau v Mildle vierteljährlich 76uſtonen zu 600 ſind durch das Seeretariat zu erfahren z e
auch die Statuten und ſah erichte zu beziehen ſind ufnahme

J vrüfun z 1 September früh 9 U
eimar im Juli 1884Palentanwalt Otto gari Jngenenr

Leipzig Kathari 18 1 Etag Das DirectorinumVeſorene e e Rau n r a Sinder Ia M ällerſiheetien u Expedition des Unſeren Palentverwerther er

W helm Lehmmann deulſhe geoene n Geſelllhaſt a G
Zucht und Zugvieh Lieferant

Kudenburg Greis Querfurt Potsdam erertemp z ſich unter bekanntere z r der 7 e nd 56 Mill A 5 Mill M
z ger Und n CapitalVerſicherungen für den Todesfall ſowie für eine he
fäbi en Sauec er den re

Herden ſtammirteſten aend auf Wunſch behördliche prungsAtteſte mit zur Stelle
nege 6 bis S Monate alte Ku d Bullen Kälberr e e er l e und h es

ellungen r g ergehen zu laſſenz h Ahet el und T See ugvchſen Lieferung

ſtimmte Lebensdauer Kinder un Ausſteuer
Verſicherungen Leibrenten und Alters cherungen un
ter coulanteſten Bedingungen Koſtenfreie Auskunft ertheilen ſämmtlVertreter der Geſellſchaft an alen größeren ten n ie

Die Direction in Potsdam
z Aefernng gegen Baar bringe 4 h auf 3 Mo

Nähere Auskunft wegen Güter Transport und Paſſage ertheilen die L

Großherzogl Aheſer I Muſiſchule
Der neue Curſus t am 1 Sept d gt Unterricht wird ertheilt

uſirg

I decken zu Fabrikpr eiſen
von A 6 an Auf Verlangen ſende

DirectePoſtDampfſchiſfahrt
Hamburg Amerika

Nach New Vork jeden
Mittwoch u Sonntag
mit Deutſchen Dampfſchiffen der

Hamburg Ameriwanischen

Facketfahrt Aotiep Gesellschaſt

August Bolten Hamburg
Aukeunft u Uehberfahrts Verträge dei

W in eTuſeisenm
Meine längſt bewährten a

o X

deten Hufeiſen liefere und verſende ich
in allen Dimenſionen nach Jn nnd
Ausland franko gegen Nachnahme pro
Centner Mk 15 Für alle Eigenſchaf
ten weg ein Hufeiſen beſitzen
muß leiſte ich GarantieUnterzeichnetem ſtehen mehrere ehrende

Anerkennungen für ausgeſtellte Huf
eiſen zur Seite
Taucha i e Sachſen

Louis Starke
geprüfter Hufbeſchlagsmeiſter und

Hufeiſenfabrikant

Vortheilhafteſte Bezugsquelle
von Piaſſavabeſen pr Qual

Bürſtenfabr W Schulze Bernburg

Für Gaſtwirthe
Ein modernes dauerhaftes

Röblenen tm Gaftwirthſchaft
liefert ſehr billPetsche Ciſchlermſtr

Schon vorhandenes in der Böh
miſchen Bierhalle u ſ w

Fabrikation luft und
re he Fenſter eigeJ ner Conſtruction Pat 18268
Lüften und Reinigen des
reren Fenſtertheils vom Fuß
S boden aus oſpekte francoWith Dreßler ehmenglaſer

Leipzig Uſerſte 16

nein Foſectionen
mit Engros Preiſen offeriren zur dauern
den Benutzung Ad Kramer G
Meyer Leipzig Refer erbeten

Neue und Chr Möbel
verkauft rödel 7 part

Steppdecken
Allen werthen Freunden und Be

kannten empfiehlt ſeine ff Stepp
pro Stück

h

Preisliſte
reyburg a/U 18 Juli 1884
onannes ar endorfWatten u Steppdeckenfabrikant

Das meiſte
zahlt ſtets für getrae ene Kleidungs

ücke Civil undt

Zzilitgn r r Bettt Prledriep Peileke
M Geiſtſtrafe 18 Geiſtſtrafte 18

Rothweinflaſchen werden gekauft
Gr Ulrichſtraße 26 im Geſchäſtskellerr anere Säcke und Planen Pferdedecken und Schlafdecken empfiehlt billigſt Albin Barth große Ulrichſtraße 31

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

t

s

a
h
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